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Liebe Schachfreunde, 
 
die „Löberitzer Schachtage“ finden in diesem Jahr zum 25. Mal statt und erinnern wie 
immer an die Gründung unseres Schachvereins vor 139. Jahren, am 14. Juni 1871.  
Gleichzeitig sind die Veranstaltungen Höhepunkt und Abschluss eines langen, an-
strengenden aber auch erfolgreichen Wettkampfjahres. 
Ganz besonders freuen wir uns über die Grußworte des Bundesministers der Finanzen 
Dr. Wolfgang Schäuble  
unseres Holger Hövelmann, der Minister des Inneren  des  Landes Sachsen-Anhalt.  
 
Auch bei der  diesjährigen Jubiläumsauflage besteht das Veranstaltungsgrundgerüst 
aus dem Nachwuchsmannschaftsturnier, der Offenen Löberitzer Blitzmeisterschaft 
und dem abschließenden Mannschaftsblitzturnier. 
Hinzu kommen die Endrunde im Landeseinzelpokal Sachsen-Anhalt der Männer, die 
Nachwuchsschnellschachlandesmeisterschaft und das XVII. Turnier der Löberitzer 
Mannschaften um den Pokal des Bundesinnenministers Dr. Thomas de Maizière.  
 
Für die Simultanveranstaltung unter dem Motto „Jugend fordert Meister“ konnte in 
diesem Jahr der „frisch gebackene“ Deutsche Pokalsieger Michael Strache vom SV 
Sangerhausen gewonnen werden. 
 
Bei gutem Wetter wird natürlich auch wieder Fußball und Volleyball gespielt und 
hungern und dursten muss auch keiner. 
Auf einen besonderen Höhepunkt möchte ich dennoch verweisen: Am Samstag, dem 
26. Juni wird ab 9.00 Uhr das Buchprojekt „20 Jahre Landesschachverband“ durch 
LSV-Präsident Dr. Günter Reinemann vorgestellt. 
 
Seien Sie deshalb recht herzlich in Löberitz willkommen! 
 
Ihr 

Konrad Reiß 
 

Recht haben und Recht bekommen sind manchmal zweierlei Dinge. 
Jeder Betroffene verhält sich anders, wir allerdings empfehlen bei 
Rechtsstreitigkeiten: 
 

Rechtsanwälte Weidinger / Richtscheid 
 

Vertriebsrecht – Arbeitsrecht – Gewerbliches Miet-, Pacht- und Leasingrecht – Bau- 
und Architektenrecht, Immobilienrecht – Gewerblicher Rechtsschutz – Gesellschafts-

recht - Insolvenzrecht, Zwangsvollstreckungsrecht 
 

Wünschmanns Hof - Dittrichring 18-20 - 04109 Leipzig  
Tel.: 03 41 / 1 49 57-0 Fax: 03 41 / 1 49 57-11   

Homepage: http://www.wr-anwaelte.de - E-Mail (allgemein): info@wr-anwaelte.de 
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Grußwort des  
Bundesministers der Finanzen 
Dr. Wolfgang Schäuble 

 
 
 
Den Mitgliedern der Schachgemeinschaft 1871 Löberitz e.V. gratuliere ich ganz 
herzlich zum 139jährigen Vereinsjubiläum 
 
Als einer der ältesten Schachvereine 
Deutschlands können Sie auf eine 
bewegte Geschichte zurückblicken 
und verdeutlichen anhand Ihres akti-
ves Vereinslebens, dass Sie es auch 
in der heutigen Zeit verstehen, Men-
schen für das Schachspiel zu begeis-
tern.  
 
Mit den auch in diesem Jahr von 
Ihnen ausgerichteten „Löberitzer 
Schachtagen“ haben Sie eine weithin 
angesehene Tradition begründet. Sie 
werben damit für den Sport und 
schaffen es zugleich, dessen Anhä-
nger vor neue Herausforderungen zu 
stellen. Initiativen wie der Ihren ist 
es zu verdanken, dass Menschen 
verschiedener Generationen und 
Berufe durch ein gemeinsames Inte-
resse an einem Tisch zusammen-
kommen.  
 
Ich wünsche allen Teilnehmern und Freunden des Schachs ein spannendes Turnier.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Dr. Wolfgang Schäuble  
Bundesministers der Finanzen 
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Elektroinstallation 
Energie und Gebäudetechnik 
Netzwerktechnik 
SAT- und Sprechanlagen 
 

 
Tel.: 03 49 56 / 2 36 47 
Fax: 03 49 56 / 39 92 22 
E-mail: andreasdaus@aol.com 
www.ei-der-daus.de 

 

Inh. Andreas Daus 
Gartenstraße 7 
06780 Zörbig / OT Löberitz 
Mobil: 01 72 / 3 73 94 10 

 

 

 
 
 
 

Dr. Bernd Gottschlich 
Zahnarzt 

 

06369 Radegast, Bahnhofstraße 21 
Telefon 03 49 78 /  21 301 

 
  



 

Grußwort des Ministers des Inneren
des Landes Sachsen-Anhalt,  
Holger Hövelmann 

 
 
 
Liebe Schachspielerinnen und Schachspieler 
der Löberitzer Schachgemeinschaft, 
 
das Schachspiel ist sicher eines der geistreichs-
ten, schwierigsten und interessantesten Brett-
spiele: Verschiedene Arten von Spielfiguren 
unterschiedlicher Stärke und in unterschiedli-
chen Funktionen stehen sich in zwei Lagern 
gegenüber, und jedes Lager hat das Ziel, das 
andere „schachmatt" zu setzen. 
Die Ähnlichkeit zur Politik ist bemerkenswert: 
Gleich Schachfiguren sind Politiker Rollenträger 
- ihr Wert kann steigen oder fallen. Dieser Wert 
wird letztlich durch das eigene Handeln, die 
richtige Strategie bestimmt. Gute Strategen pla-
nen ihre Züge lange im Voraus. Sie sollten in der 
Lage sein, den nächsten Zug des Gegners abzu-
schätzen, denn ein falscher Zug reicht meist aus, 
um ein Spiel zu verlieren. Aber erst wenn eine Partie beendet ist
gewählte Strategie die richtige war... 
 
Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern und ihren Gästen ein spannendes Turnier und 
alles Gute zum 139. Vereinsjubiläum. 
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Ministers des Inneren  
 

um ein Spiel zu verlieren. Aber erst wenn eine Partie beendet ist zeigt sich, ob die 

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern und ihren Gästen ein spannendes Turnier und 
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Freitag, den 25. Juni 

 
17.00 Uhr 

 
 

17.00 Uhr 
 

 
anschl. 

Eröffnung im Beisein von Dr. Günter Reine-
mann, Präsident des Landesschachverbandes 
von Sachsen-Anhalt 
Simultanveranstaltung unter dem Motto „Ju-
gend fordert Meister“ mit dem amtierenden 
Deutschen Pokalsieger Michael Strache 
Vereinsfest mit Gästen 

   

Samstag, den 26. Juni 9.00 Uhr 
9.00 Uhr 

 
 

9.00 Uhr 
 
 

10.30 Uhr 

Kindermannschaftsturnier 
Endrunde im Landeseinzelpokal Sachsen-
Anhalt der Männer (Halbfinale) im Vereins-
raum der „Liedertafel Löberitz“ 
Arbeitstagung zum Buchprojekt „20 Jahre 
Landesschachverband“ unter der Leitung von 
LSV-Präsident Dr. Günter Reinemann 
XVII. Endspiel des Löberitzer Mannschaftstur-
niers um den Pokal des Bundesministers Dr. 
Thomas de Maizière  

 9.00 Uhr Nachwuchsschnellschachlandesmeisterschaft 
2010 

 14.00 Uhr 
14.30 Uhr 

 
 
 

anschl. 

25. offene Löberitzer Blitzmeisterschaft 2010 
Endrunde im Landeseinzelpokal Sachsen-
Anhalt der Männer (Finale / Spiel um Platz 3) 
im Vereinsraum der „Liedertafel Löberitz“ 
 
Fußball u. Vereinsfest 

   

Sonntag, den 27. Juni 10.00 Uhr Mannschaftsblitzturnier um den Pokal der SG 
1871 Löberitz für Vereinsmannschaften 

 
 

 

G & V Dacheindeckung GmbH 
 

06780 Zörbig 
Thomas-Müntzer-Weg 3 
Telefon: 03 49 56 / 200 41 
Telefax: 03 49 56 / 200 98 
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Ausschreibungen 
 

Kindermannschaftsturnier 
 

1. 
   2. 

3. 
4. 

 
5. 

 
6. 
7. 
8. 

 
9. 

10. 
11. 

 
 

12. 
14. 

Veranstalter: 
Turnierleiter: 
Hauptschiedsrichter: 
Austragungsort: 
 
Austragungszeit: 
 
Kosten: 
Mannschaftsstärke: 
Turnierbestimmungen: 
 
Austragungsmodus: 
Bedenkzeit: 
Wertung: 
 
 
Auszeichnungen: 
Meldung: 

Schachgemeinschaft 1871 Löberitz e.V. 
Uwe Bombien 
Thomas Bombien 
06780 Löberitz in der Grundschule (Straße der Jugend 3 
b / am Sportplatz) 
Samstag, den 26.06.2010  9.00 Uhr – 13.00 Uhr, Melde-
schluss am Wettkampftag 8.45 Uhr 
Startgeld 10,- € (II. Mannschaft 5,- €) 
4 Spieler und 1 Ersatzspieler 
gespielt wird nach dem Regelwerk des DSB für Jugendliche bis 
zum 18. Lebensjahr, Ersatzspieler rutschen nach 
7 Runden im Schweizer System 
15 Minuten pro Spieler und Partie,  keine Schreibpflicht 
1.Mannschaftspunkte, 2.Brettpunkte, 3.Buchholz-Wertung 
4. Sonneborn-Berger-Wertung, 5. Spiel gegeneinander, 6. 
Entscheidungsspiel(e), 7. Los 
Wanderpokal, Platz 1-3 Urkunden, Sachpreise 
möglichst bis zum 15. Juni an den Turnierleiter 

 
 

  
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

Am Mellensee 
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Nachwuchsschnellschachlandesmeisterschaft 2010 
Super-Cup 

 
1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

 
 

8. 
9. 

10. 
11. 
12. 

Veranstalter: 
Ausrichter: 
Turnierleiter: 
Hauptschiedsrichter: 
Austragungsort: 
Austragungszeit: 
Teilnahmeberechtigt: 
 
 
Turnierbestimmungen: 
Austragungsmodus: 
Bedenkzeit: 
Wertung: 
Auszeichnungen: 

Landesschachverband Sachsen-Anhalt e.V. u. Landesschachjugend 
Schachgemeinschaft 1871 Löberitz e.V. 
Michael Zeuner 
Sebastian Daus 
06780 Löberitz, im „Schachclub“ (Straße der Jugend 3 b) 
Samstag, den 26. Juni 2010   9.00 Uhr - ca. 15.30 Uhr 
die zwei besten Nachwuchsspieler des Südharz-, des Anhalt- 
und des Börde-Altmark-Cups in den Altersklassen U9, U11, 
U13 u. U15 (ggf. Ersatzkandidaten) 
Regelwerk des Deutschen Schachbundes 
5 Runden im Rundensystem 
30 Minuten pro Spieler und Partie 
gemäß der Ausschreibung  der LSJ im LSV Sachsen-Anhalt 
Pokale und Urkunden  

 
 
 
 

Endrunde im Landeseinzelpokal Sachsen-Anhalt 2010 
 

1. 
2. 
3. 

 
4. 
5. 

 
6. 

 
7. 
8. 

 
9. 

10. 
11. 
12. 

 
 

13. 

Veranstalter: 
Ausrichter: 
Turnierleiter: 
 
Hauptschiedsrichter: 
Austragungsort: 
 
Austragungszeit: 
 
Teilnahmeberechtigt: 
Turnierbestimmungen: 
 
Austragungsmodus: 
Bedenkzeit: 
Wertung: 
Auszeichnungen: 
 
 
Qualifikation: 

Landesschachverband Sachsen-Anhalt e.V.  
Schachgemeinschaft 1871 Löberitz e.V. 
Dan-Peter Poetke, Dan-Peter.Poetke@email.de 
03921/990361 oder 0176/60824275    
Dan-Peter Poetke 
06780 Löberitz, im Vereinsraum der „Liedertafel 
Löberitz“ (Straße der Jugend 3 b) 
26.06.2010, 8.45 Meldung 
9.00 Halbfinale, 14.30 Spiel um Platz 3, Finale 
Nach Qualifikation 
ELO/DWZ-Auswertung, kein Startgeld, weitere Kosten 
tragen die anreisenden Teilnehmer 
KO-System 
40 Züge 120 Minuten, plus 30 Minuten Blättchenfall 
bei Remis 2 Blitzpartien 
Der Erste erhält den Wanderpokal, der nach dreimaligen 
Gewinn in Folge oder nach fünfmaligen Gewinn eines 
Schachfreundes in dessen Besitz übergeht.                  
Die Finalisten qualifizieren sich für die 1. Runde der 
Deutschen Einzel- Pokal-Meisterschaft 2010 
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XXV. offene Löberitzer Blitzmeisterschaft 2010 
 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 

 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
 

11. 
 

13. 

Veranstalter: 
Turnierleiter: 
Hauptschiedsrichter: 
Austragungsort: 
Austragungszeit: 
 
Kosten: 
Turnierbestimmungen: 
Austragungsmodus: 
Bedenkzeit: 
Wertung: 
 
Auszeichnungen: 
 
Meldung: 

Schachgemeinschaft 1871 Löberitz e.V. 
Uwe Bombien 
Thomas Bombien 
06780 Löberitz, Grundschule (Straße der Jugend 3 b / am Sportplatz) 
Samstag, den 26. Juni 2010 14.00 Uhr, Meldeschluss 
am Wettkampftag 13.45 Uhr 
Startgeld 5,- €,  (Internat. Titelträger frei) 
gespielt wird nach dem Blitzregelwerk des DSB 
Rundensystem (Vor- und Finalrunden) max. 25 Partien 
Blitzschach (5 Minuten pro Spieler u. Partie) 
1.Gesamtpunkte, 2.Wertpunkte, 3.Spiel gegeneinander, 
4.Gewinnpartien, 5.Entscheidungsspiel(e), 6. Los 
1.Platz - 3.Platz Geldpreise (100/75/50 €) und Urkun-
den, weitere Spieler erhalten Sachpreise  
möglichst bis zum 10. Juni an den Turnierleiter 

 
 
 

Jürgen Kunze und die Internetfirma  
präsentieren in diesem Jahr die große 
 

Krankenkassen-Schachtagstombola 
 

Auch in diesem Jahr präsentiert Jürgen Kunze, besser bekannt auch als Super-Jürgi, 
von der Internetfirma www.krankenkassennetz.de unter Mithilfe vieler Krankenkassen 
die große Krankenkassen-Jubiläumstombola. 
 
Ein Los kostet 1,- € und enthält die Garantie auf einen Preisgewinn. Wie groß dieser 
Preis ausfallen wird, entscheidet die Losnummer. Die Lose sind in unserer Cafeteria 
erhältlich. Dort können dann auch sofort die Preise in der jeweiligen Preisklasse aus-
gesucht und mitgenommen werden. 

Folgende Krankenkassen unterstützen freundlicher Weise diese Tombola: DRÄGER & 
HANSE BKK / Lübeck,  IKK Direkt / Kiel,  DAK / Hamburg-Wandsbeck,  GEK / 
Schwäbisch Gmünd,  BKK Verkehrsbau Union / Berlin, IKK Thüringen / Erfurt, abc 
BKK / Enneptal, IKK Sachsen / Dresden, City BKK / Hamburg, BKK Pfalz / Ludwigs-
hafen, BKK Exklusiv / Lehrte, KKH / Hannover, Hamburg Münchener Krankenkasse / 
Leipzig, IKK gesund plus / Magdeburg, Neckermann-Betriebskrankenkasse / Frankfurt 
am Main, IKK Brandenburg und Berlin / Neuruppin, BKK Linde / Wiesbaden, Salus 
BKK / Neu Isenburg, BKK Vor Ort / Oberhausen, LOGISTIK BKK / Dortmund, BKK 
Gildemeister Seidensticker / Bielefeld,   BKK ESSANELLE / Düsseldorf,  Knappschaft 
/ Bochum, BKK A.T.U. / Dachau, Vereinigte IKK / Bielefeld, BKK Medicus / Halle/S.,  
BKK Gesundheit / Dresden,  HZK  / Hamburg,  BKK FTE /Wolfsburg,  mhplus BKK / 
Gotha, BKK VBU / Berlin, SIGNAL Iduna IKK / Dortmund, TAUNUS BKK / Frank-
furt/M. u. Vaillant BKK / Remscheid. 
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Mannschaftsblitzturnier um den Pokal der
Schachgemeinschaft 1871 Löberitz

 
1. 
2. 
3. 
4. 

 
5. 

 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
 

11. 
12. 
13. 

 
 

  14. 

Veranstalter: 
Turnierleiter: 
Hauptschiedsrichter: 
Austragungsort: 
 
Austragungszeit: 
 
Kosten: 
Teilnahmeberechtigt: 
Mannschaftsstärke: 
Turnierbestimmungen: 
Austragungsmodus: 
 
Bedenkzeit: 
Wertung: 
Auszeichnungen 
 
 
 Meldung: 

Schachgemeinschaft 1871 Löberitz e.V.
Uwe Bombien 
Thomas Bombien 
06780 Löberitz, im „Schachclub“ und in der Grun
schule (Straße der Jugend 3 a / am Sportplatz)
Sonntag, den 27. Juni 2010  10.00 Uhr, Meldeschluss 
am Wettkampftag 9.45 Uhr 
Startgeld beträgt 15,- € pro Mannschaft
Vereinsmannschaften mit max. 2 Gastspieler
4 Spieler und 1 Ersatzspieler, der ggf. hinten rein rutscht
gespielt wird nach dem Blitzregelwerk des DSB
15 Runden im Schweizer System 
Blitz (5 Minuten pro Spieler und Partie)
1. Mannschaftspunkte, 2. Gesamtpunkte, 3. Wertung
punkte, 4. Entscheidungsspiel(e), 5. Los
Wanderpokal, 1.Platz - 3.Platz Geldpreise und Urku
den sowie Sachpreise und Urkunden für Brettbeste, 
beste Nachwuchsspieler und beste Teilnehmerin
möglichst bis zum 15. Juni an den Turnierleiter

 

GETRÄNKE STAUDE
04827Gerichshain Ringstraße 10
� Büro: 03 42 92 – 68 097 / 98      Bestell - �:  03 42 92 

Telefax: 03 42 92 – 68 099 

 

Bäckerei  
Lutz Stelzl 

Stadt Zörbig  
Ortsteil Löberitz 

Lindenstraße 4 

Pokal der 
Schachgemeinschaft 1871 Löberitz 

Schachgemeinschaft 1871 Löberitz e.V. 

06780 Löberitz, im „Schachclub“ und in der Grund-
le (Straße der Jugend 3 a / am Sportplatz) 

Uhr, Meldeschluss 

€ pro Mannschaft 
Vereinsmannschaften mit max. 2 Gastspieler 
4 Spieler und 1 Ersatzspieler, der ggf. hinten rein rutscht 
gespielt wird nach dem Blitzregelwerk des DSB 

Blitz (5 Minuten pro Spieler und Partie) 
1. Mannschaftspunkte, 2. Gesamtpunkte, 3. Wertungs-
punkte, 4. Entscheidungsspiel(e), 5. Los 

3.Platz Geldpreise und Urkun-
den sowie Sachpreise und Urkunden für Brettbeste, 

hwuchsspieler und beste Teilnehmerin 
an den Turnierleiter 

GETRÄNKE STAUDE  
Ringstraße 10 

03 42 92 – 68 001 / 02 
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Blicke in die Vergangenheit: Die Ergebnisse 
der vergangenen Jahre 

 

Kindermannschaftsturnier 
 

1986 

1. BSG Lok Delitzsch (Bezirk Leipzig) 
2. SG 1871 Löberitz (Bezirk Halle) 
3. BSG Chemie Jeßnitz  (Bezirk Halle) 
4. Kreispionierhaus Sennewitz (Bezirk Halle) 
 
 
4 Teilnehmer 

1987 

1. Pionierhaus Köthen I  (Bezirk Halle) 
2. BSG Chemie Wolfen-Nord (Bezirk Halle) 
3. BSG Lok Delitzsch (Bezirk Leipzig) 
4. SG 1871 Löberitz I (Bezirk Halle) 
5. SSG Zörbig (Bezirk Halle) 
 
8 Teilnehmer 

 

1988 

1. BSG Chemie Wolfen-Nord (Bezirk Halle) 
2. BSG Lok Delitzsch (Bezirk Leipzig) 
3. SG 1871 Löberitz (Bezirk Halle) 
4. HSG IHS Köthen (Bezirk Halle) 
5. BSG Chemie Guben (Bezirk Frankfurt) 
 
9 Teilnehmer 

1989 

1. BSG Chemie Wolfen-Nord I (Bezirk Halle) 
2. BSG Lok Delitzsch (Bezirk Leipzig) 
3. BSG Chemie Wolfen-Nord II  (Bezirk Halle) 
4. Pionierhaus Köthen I  (Bezirk Halle) 
5. Pionierhaus Köthen III  (Bezirk Halle) 
 
16 Teilnehmer 

 

1990 

1. SG Lok Delitzsch  (Sachsen) 
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
3. Homberger Schach-Club (Hessen) 
4. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
5. SG 1871 Löberitz III (Sachsen-Anhalt) 
 
5 Teilnehmer 

1991 

1. ESV 50 Köthen (Sachsen-Anhalt) 
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
3. Blau-Weiß Hettstedt (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Wanzleben (Sachsen-Anhalt) 
5. SV Chemie Wolfen-Nord (Sachsen-Anhalt) 
 
12 Teilnehmer 

 

1992 

1. ESV 50 Köthen (Sachsen-Anhalt) 
2. SV Wolfen-Nord (Sachsen-Anhalt) 
3. SG 1871 Löberitz I  (Sachsen-Anhalt) 
4.  VfB Gröbzig (Sachsen-Anhalt) 
5. Homberger Schach-Club (Hessen) 
 
10 Teilnehmer 

1993 

1. Empor Erfurt (Thüringen) 
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
3. SG 1871 Löberitz II  (Sachsen-Anhalt) 
4. KMFZ Schkeuditz (Sachsen) 
5. GaP Berlin (Land Berlin) 
 
7 Teilnehmer 

 

1994 

1. VfB Gröbzig (Sachsen-Anhalt) 
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
3. SG 1871 Löberitz III  (Sachsen-Anhalt) 
4. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
 
 
4 Teilnehmer 

1995 

1. 1. SC Anhalt (Sachsen-Anhalt) 
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
3. VfB Gröbzig  I  (Sachsen-Anhalt) 
4. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
5. SV Wolfen-Nord (Sachsen-Anhalt) 
 
6 Teilnehmer 
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1996 

1. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
2. USV Halle I (Sachsen-Anhalt) 
3. SV Horst-Emscher 31 (Nordrhein-Westfalen) 
4. VfB Gröbzig  III  (Sachsen-Anhalt) 
5. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
 
7 Teilnehmer 

1997 

1. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
2. VfB Gröbzig  I  (Sachsen-Anhalt) 
3. VfB Gröbzig  III  (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Wolfen-Nord (Sachsen-Anhalt) 
5. SV Horst-Emscher 31 (Nordrhein-Westfalen) 
 
7 Teilnehmer 

 

1998 

1. TSG Wittenberg (Sachsen-Anhalt) 
2.-3. Aufbau Bernburg (Sachsen-Anhalt) 
2.-3. SF Hettstedt I (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Horst-Emscher 31 I  (Nordrhein-Westfalen) 
5. SV Wolfen-Nord (Sachsen-Anhalt)  
 
14 Teilnehmer 

1999 

1. SF Hettstedt II (Sachsen-Anhalt) 
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
3. SF Hettstedt I  (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Horst-Emscher 31 I  (Nordrhein-Westfalen) 
5. 1.SC Anhalt Dessau (Sachsen-Anhalt) 
 
9 Teilnehmer 

 

2000 

1. USV Halle (Sachsen-Anhalt) 
2. SV Horst-Emscher (Nordrhein-Westfalen) 
3. 1. SC Anhalt Dessau (Sachsen-Anhalt) 
4. SC Leipzig-Gohlis (Sachsen) 
5. SG 1871 Löberitz I  (Sachsen-Anhalt) 
 
12 Teilnehmer 

2001 

1. SC Leipzig Gohlis (Sachsen) 
2. SG 1871 Löberitz I  (Sachsen-Anhalt) 
3. 1. SC Anhalt Dessau  (Sachsen-Anhalt) 
4. USV Halle (Sachsen-Anhalt) 
5. SF Hettstedt I  (Sachsen-Anhalt) 
 
12 Teilnehmer 

 

2002 

1. VfL Köthen (Sachsen-Anhalt) 
2. SG 1871 Löberitz I  (Sachsen-Anhalt) 
3. Aufbau / Elbe Magdeburg  (Sachsen-Anhalt) 
4. SG 1871 Löberitz II  (Sachsen-Anhalt) 
 
 
4 Teilnehmer 

2003 

1. SG 1871 Löberitz I  (Sachsen-Anhalt) 
2. USV Halle (Sachsen-Anhalt) 
3. USC Gardelegen / Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Franckesche Stiftungen (Sachsen-Anhalt) 
5. SG 1871 Löberitz III  (Sachsen-Anhalt) 
 
10 Teilnehmer 

 

2004 

1. USV Halle/SV Sangerhausen (Sachsen-Anhalt) 
2. VfL Köthen II (Sachsen-Anhalt) 
3. SF Hettstedt I (Sachsen-Anhalt) 
4. SG 1871 Löberitz III (Sachsen-Anhalt) 
5. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
 
12 Teilnehmer 

2005 

1. SV Sangerhausen (Sachsen-Anhalt) 
2. SF Hettstedt I (Sachsen-Anhalt) 
3. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Frackesche Stiftung Halle (Sachsen-Anhalt) 
5. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
 
8 Teilnehmer 

 
  



2006 

1. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
2. USV Halle (Sachsen-Anhalt) 
3. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
4. Chemie Bitterfeld (Sachsen-Anhalt) 
5. VfB Gröbzig (Sachsen-Anhalt) 
 
5 Teilnehmer 

2007
1. SG Aufbau/Elbe Magdeburg (Sachsen
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen
3. SG 1871 Löberitz II (Sa
4. SF Hettstedt (Sachsen
5. Hansa Halle (Sachsen
 
10 Teilnehmer 

 

2008 

1. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
3. SF Hettstedt (Sachsen-Anhalt) 
4. USV Halle (Sachsen-Anhalt) 
5. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
 
8 Teilnehmer 

2009
1. SG 1871 Löberitz I (Sachsen
2. SG 1871 Löberitz II (Sachsen
3. SF Hettstedt (Sachsen
4. SG 1871 Löberitz III (Sachsen
5. SV Einheit Halberstadt 
 
7 Teilnehmer 
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2007 

SG Aufbau/Elbe Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
3. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
4. SF Hettstedt (Sachsen-Anhalt) 

(Sachsen-Anhalt) 

2009 

1. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
2. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
3. SF Hettstedt (Sachsen-Anhalt) 
4. SG 1871 Löberitz III (Sachsen-Anhalt) 

SV Einheit Halberstadt (Sachsen-Anhalt) 
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Offene Löberitzer Blitzmeisterschaft 
 

1986 
1. MA Zbigniew Pyda (Lublin/Polen) 
2. IM Andrzej Sydor (Lublin/Polen) 
3. Konrad Reiß (SG 1871 Löberitz) 
4. IM Henryk Dobosz (Lublin/Polen) 
5. Uwe Bombien (SG 1871 Löberitz) 
 
8 Teilnehmer 

1987 
1. Uwe Rommel (Chemie Bitterfeld) 
2. Kurt Schwager (Chemie Wolfen) 
3. Gerd Mennicke (Chemie Wolfen) 
4. Siegfried Reinholz (Chemie Bitterfeld) 
5. Konrad Reiß (SG 1871 Löberitz) 
 
26 Teilnehmer 

 

1988 
1. Hans-Jürgen Kliewe (TSG Wismar) 
2. Konrad Reiß (SG 1871 Löberitz) 
3. Reiner Wünsch (Chemie Wolfen) 
4. Olaf Zimmermann (Lok Delitzsch) 
5. Martin Minski (EAW Berlin-Treptow) 
 
31 Teilnehmer 

1989 
1. Dirk Wildenrath (Ch. Buna Schkopau) 
2. IM Heinz Liebert (Buna Halle-Neustadt) 
3. Lars-Peter Heineck (Ch. Buna Schkopau) 
4. Andreas Keil (Chemie Bitterfeld) 
5. Steffen Studeny (Chemie Wolfen-Nord) 
 
37 Teilnehmer 

 

1990 
1. Steffen Studeny (Chemie Wolfen-Nord) 
2. Roland Franke (SG 1871 Löberitz) 
3. Konrad Reiß (SG 1871 Löberitz) 
4. Lars-Peter Heineck (Ch. Buna Schkopau) 
5. Detlef Wingen (Homberger Schach-Club) 
 
36 Teilnehmer 

1991 
1. MA Harald Matthey (ESU Dessau-Roßlau) 
2. IGM Dr.Burkhard Malich (VdS Buna Halle) 
3. IM Heinz Liebert (VdS Buna Halle) 
4. Reinhard Blodig (SK Kehlheim) 
5. MA Matthias Schöwel (TSG Oberschöne.) 
 
52 Teilnehmer 

 

1992 
1. IM Heinz Liebert (VdS Buna Halle) 
2. IGM Dr. Burkhard Malich (VdS Buna Halle) 
3. Hartmut Backe (Aufbau Bernburg) 
4. Alexander Naumann (Ch. Wolfen-Nord) 
5. FM Ralf Schöne (Empor Berlin) 
 
60 Teilnehmer 

1993 
1. IGM Thomas Pähtz (Empor Erfurt) 
2. IM Heinz Liebert (Buna Halle) 
3. Matthias Schöwel (TSG Oberschönew.) 
4. Stephan Rausch (SC Leipzig-Gohlis) 
5. FM Ralf Schöne (ESU Dessau-Roßlau) 
 
78 Teilnehmer 

 

1994 

1. Thomas Kaiser (SV Horst Emscher) 
2. Pierre Wilde (SV Horst Emscher) 
3. IM Heinz Liebert (USV Halle) 
3. Jörn Galonska (SV Horst Emscher) 
5. Ralf Kotter (SV Horst Emscher) 
 
37  Teilnehmer 

1995 

1. IM Heinz Liebert (USV Halle) 
2. Konrad Reiß (SG 1871 Löberitz) 
3. Harald Matthey (1. SC Anhalt) 
4. Steffen Studeny (1. SC Anhalt) 
5. Lars-Peter Heineck (SV Buna Schkopau)  
 
35  Teilnehmer 
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1996 

1. FM Manfred Schöneberg (SC Bamberg) 
2. Andreas Otto (SC Leipzig-Gohlis) 
3. Dirk Grote (Svg Hamburg-Großhansdorf) 
4. Roland Franke (SG 1871 Löberitz) 
5. IM Heinz Liebert (USV Halle) 
 
50  Teilnehmer 

1997 

1. FM Manfred Schöneberg (SC Bamberg) 
2. Konrad Reiß (SG 1871 Löberitz) 
3. Roland Katz (Hohenleipisch) 
4. Thomas Reichenbecher (Berlin / vereinslos) 
5. Jörn Galonska (SV Horst Emscher) 
 
48  Teilnehmer 

 

1998 

1. Steffen Studeny (1. SC Anhalt) 
2. IM Henryk Dobosz  (TB Erlangen) 
3. Thomas Höpfl (USV Halle) 
4. Gordon André (Aufbau/Elbe Magdeburg) 
5. FM Harald Matthey (1. SC Anhalt Dessau) 
 
62  Teilnehmer 

1999 

1. Gordon André (Aufbau/Elbe Magdeburg) 
2. Gernot Blum (SV Grün-Weiß Piesteritz) 
3. Jens Goemann (TSG Apolda) 
4. Harald Darius (Schachverein Ströbeck) 
5. IM Heinz Liebert (USV Halle) 
 
63 Teilnehmer 

 

2000 

1. Martin Schuster (SV Wolfen-Nord) 
2. Jens Goemann  (Jenapharm Jena) 
3. Reyk Schäfer (SG 67 Halle) 
4. FM Harald Matthey (1. SC Anhalt) 
5. Jens Windelband (Aufbau Elbe Magdeburg) 
 
48  Teilnehmer 

2001 

1. Jens Goemann  (Jenapharm Jena) 
2. Harald Darius (SV Ströbeck) 
3. Norman Schütze (SV Wolfen-Nord) 
4. FM Harald Matthey (USC Magdeburg) 
5. FM Manfred Schöneberg (SC 1886 Bamberg) 
 
56  Teilnehmer 

 

2002 

1. IGM Lothar Vogt (SC Bann) 
2. FM Manfred Schöneberg (SC 1886 Bamberg) 
3. FM Harald Matthey (USC Magdeburg) 
4. Igor Neymann (Aufbau Elbe Magdeburg) 
5. Jens Goemann (TSG Apolda) 
 
61  Teilnehmer 

2003 

1. FM Jens Lütke (Godesberger SK 1929)  
2. Harald Darius (SV Ströbeck) 
3. FM Harald Matthey (USC Magdeburg) 
4. Jens Goemann (TSG Apolda) 
5. IM Heinz Liebert (USV Halle) 
 
52  Teilnehmer 

 

2004 

1. Simon Spreng (SG 1871 Löberitz) 
2. Jens Goemann (TSG Apolda) 
3. FM Hendrik Hoffmann (SC Leipzig-Gohlis) 
4. Harald Darius (SV Ströbeck) 
5. IM Heinz Liebert (USV Halle) 
 
53  Teilnehmer 

2005 

1. Gordon André (Aufbau/Elbe Magdeburg) 
2. FM Harald Matthey (SG 1871 Löberitz) 
3. FM Cliff Wichmann (Dresdner SC 1898) 
4. FM Hendrik Hoffmann (SC Leipzig-Gohlis) 
5. Norman Schütze (SG 1871 Löberitz) 
 
60  Teilnehmer 

 

 

 
 

06789 Zörbig 
Leipziger Straße 41 

 

Margot Schmidt 
Kosmetikstudio 

 

 
 

Telefon 
03 49 56/  20 414 
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2006 

1. Jacek Dubiel (SC Leipzig-Gohlis/Polen) 
2. IM Heinz Liebert, (USV Halle) 
3. WGM Dana Reizniece, (SG 1871 Löberitz/Lettland) 
4. FM Hendrik Hoffmann, (SC Leipzig-Gohlis) 
5. Norman Schütze, (SG 1871 Löberitz) 
 
46  Teilnehmer 

2007 

1. Simon Spreng (SG 1871 Löberitz) 
2. Paul Hoffmann (USV TU Dresden) 
3.  Heiko Zschiedrich (Brussels Chessclub) 
4.  FM Cliff Wichmann (Nickelhütte Aue) 
5. FM Hendrik Hoffmann, (SC Leipzig-Gohlis) 
 
51  Teilnehmer 

 

2008 

1. FM Cliff Wichmann (Nickelhütte Aue) 
2. Norman Schütze, (SG 1871 Löberitz) 
3. FM Holger Hebbinghaus (SK Hamburg-Marmstorf) 
4. FM Dr. Thomas Höpfl (USV Halle) 
5. Daniel Dexter (SV Naumburg) 
 
58  Teilnehmer 

2009 

1. FM Holger Hebbinghaus (SK Hamburg-Marmstorf) 
2. FM Hendrik Hoffmann (SC Leipzig-Gohlis) 
3. FM Cliff Wichmann / ESV Nickelhütte Aue) 
4. FM Paul Hoffmann (USV TU Dresden) 
5. Martin Schuster (SG 1871 Löberitz) 
 
48  Teilnehmer 
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Pflegedienst 
Schwester  

Heike 
 

Unser Team steht für folgende Leistungen zur Verfügung:  Versorgung bei Pflegebe-
dürftigkeit der Stufen I, II und III  nach SGB XI, Versorgung bei Krankheit nach 
SGB V und  Durchführung spezieller Behandlungspflege 

Heike Daus 
 06780 Zörbig / OT Stumsdorf - Bahnhofstraße 8 

Tel. 034956 / 2 33 46 
Fax 034956 / 3 90 10 

Email: info@pflegedienst-schwester-heike.de 
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Mannschaftsblitzturnier um den Pokal der 
Schachgemeinschaft 1871 Löberitz 

 

1986 

1. Gornik Zabrze I (Volksrepublik Polen) 
2. BSG Lok Delitzsch (Bezirk Leipzig) 
3. BSG Ch. Buna Schkopau (Bezirk Halle) 
4. TH Magdeburg (Bezirk Magdeburg) 
5. Motor Hermsdorf (Bezirk Potsdam) 
 
29 Teilnehmer 

1987 
1. Gornik Zabrze I (Volksrepublik Polen) 
2. BSG Ch. Buna Schkopau (Bezirk Halle) 
3. BSG Chemie Piesteritz (Bezirk Halle) 
4. Gornik Zabrze II (Volksrepublik Polen) 
5. SG 1871 Löberitz (Bezirk Halle) 
 
34 Teilnehmer 

 

1988 

1. Gornik Zabrze I (Volksrepublik Polen) 
2. BSG Ch. Buna Schkopau (Bezirk Halle) 
3. SG 1871 Löberitz (Bezirk Halle) 
4. BSG Chemie Wolfen (Bezirk Halle) 
5. Gornik Zabrze II (Volksrepublik Polen) 
 
22 Teilnehmer 

1989 

1. BSG Ch. Buna Schkopau (Bezirk Halle) 
2. BSG Lok Naumburg (Bezirk Halle) 
3. SG 1871 Löberitz (Bezirk Halle) 
4. TuS Wahrburg (Bezirk Magdeburg) 
5. BSG Lok Delitzsch (Bezirk Leipzig) 
 
23 Teilnehmer 

 

1990 

1. SV Ch. Buna Schkopau (Sachsen-Anhalt) 
2. ESU Dessau/Roßlau (Sachsen-Anhalt) 
3. SV Chemie Wolfen-Nord (Sachsen-Anhalt) 
4. Spielunion Löberitz/Homberg (S.-Anh./Hessen) 
5. SG Stahl Aken (Sachsen-Anhalt) 
 
23 Teilnehmer 

1991 

1. Aufbau Bernburg (Sachsen-Anhalt) 
2. SG 1871 Löberitz (Sachsen-Anhalt) 
3. ESU Dessau/Roßlau I (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Ch. Buna Schkopau II (Sachsen-Anhalt) 
5. SV Ch. Buna Schkopau I (Sachsen-Anhalt) 
 
18 Teilnehmer 

 

1992 

1. Aufbau Bernburg (Sachsen-Anhalt) 
2. SV Wolfen-Nord-Jugend (Sachsen-Anhalt) 
3. SV Ch. Buna Schkopau I (Sachsen-Anhalt) 
4. Grün-Weiß Piesteritz (Sachsen-Anhalt) 
5. SG 1871 Löberitz (Sachsen-Anhalt) 
 
16 Teilnehmer 

1993 

1. ESU Dessau/Roßlau I (Sachsen-Anhalt) 
2. SC Leipzig-Gohlis I (Sachsen) 
3. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Horst-Emscher 31 I (Nordrhein-Westfalen) 
5. SV Wolfen-Nord I (Sachsen-Anhalt) 
 
28 Teilnehmer 

 

1994 

1. SV Horst-Emscher 31 I (Nordrhein-Westfalen) 
2. SC Leipzig-Gohlis (Sachsen) 
3. ESU Dessau/Roßlau I (Sachsen-Anhalt) 
4. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
5. Grün-Weiß Piesteritz (Sachsen-Anhalt) 
 
16 Teilnehmer 

1995 

1. SC Leipzig-Gohlis (Sachsen) 
2. 1. Schach Club Anhalt I (Sachsen-Anhalt) 
3. SV Buna Schkopau I (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Horst-Emscher 31 I (Nordrhein-Westfalen) 
5. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
 
17 Teilnehmer 
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1996 

1. SG 1871 Löberitz I  (Sachsen-Anhalt) 
2. SG 67 Halle (Sachsen-Anhalt) 
3. SV Marzahna (Brandenburg) 
4. SC Leipzig-Gohlis (Sachsen) 
5. Svg Großhansdorf (Hamburg) 
 
21 Teilnehmer 

1997 

1. SV Horst-Emscher 31 I (Nordrhein-Westfalen) 
2. USV Halle (Sachsen-Anhalt) 
3. 1. SC Anhalt Dessau (Sachsen-Anhalt) 
4. ESG Halle (Sachsen-Anhalt) 
5. SG 1871 Löberitz I  (Sachsen-Anhalt) 
 
16 Teilnehmer 

 

1998 

1. SC Leipzig-Gohlis II (Sachsen) 
2. SV Jenapharm Jena (Thüringen) 
3. SV Horst-Emscher 31 I (Nordrhein-Westfalen) 
4. 1. SC Anhalt Dessau (Sachsen-Anhalt) 
5. USV Halle (Sachsen-Anhalt) 
 
23 Teilnehmer 

1999 

1. SV Jenapharm Jena (Thüringen) 
2. SC Leipzig-Gohlis (Sachsen) 
3. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
4. USV Halle (Sachsen-Anhalt) 
5. Aufbau/Elbe Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 
 
21 Teilnehmer 

 

2000 

1. SK Dessau 93 I (Sachsen-Anhalt) 
2. SV Jenapharm Jena (Thüringen) 
3. SV Wolfen-Nord (Sachsen-Anhalt) 
4. Aufbau Elbe Magdeburg I  (Sachsen-Anhalt) 
5. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
 
24 Teilnehmer 

2001 

1. Wolfener WT (Sachsen-Anhalt) 
2. Altjenaer  (Thüringen) 
3. Aufbau Elbe Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Wolfen-Nord I (Sachsen-Anhalt) 
5. SK Dessau 93 I (Sachsen-Anhalt) 
 
24 Teilnehmer 

 

2002 

1. HBL Ost-West Team (Sachsen-Anhalt/NRW) 
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
3. Altjenaer  (Thüringen) 
4. SV Marzahna I  (Brandenburg) 
5. Kita  „Pünktchen“  Löberitz  (Sachsen-Anhalt) 
 
15 Teilnehmer 

2003 

1. SV Wolfen-Nord (Sachsen-Anhalt) 
2. AR Jena (Thüringen)  
3. RSK Köln-Halle (Sachsen-Anhalt/NRW) 
4. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
5. SK Dessau 93 I (Sachsen-Anhalt) 
 
19 Teilnehmer 

 

2004 

1. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
2. SC Leipzig-Gohlis II (Sachsen) 
3. SG 1871 Löberitz II (Sachsen-Anhalt) 
4. SG 1871 Löberitz Oldies (Sachsen-Anhalt) 
5. SV Horst Emscher 31 I (Nordrhein-Westfalen) 
 

14 Teilnehmer 

2005 

1. Auswahl Sachsen/Thüringen  
2. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
3. Aufbau Elbe Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 
4. Weiß-Blau Allianz Leipzig (Sachsen) 
5. SC Leipzig-Gohlis (Sachsen) 
 

20 Teilnehmer 
 
 

2006 

1. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
2. Auswahl Leipzig/Jena (Sachsen-Thüringen) 
3. SG Aufbau Elbe Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 
4. Venta Ventspils (Lettland) 

2007 

1. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
2. Auswahl Sachsen/Thüringen I 
3. SG Aufbau Elbe Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 
4. Auswahl Sachsen/Thüringen II 
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5. SK Dessau 93 I (Sachsen-Anhalt) 
 

19 Teilnehmer 

5. SV Mammut Sangerhausen (Sachsen-Anhalt) 
 

19 Teilnehmer 
 

2008 

1. Auswahl Sachsen (Sachsen) 
2. Stadtauswahl Leipzig (Sachsen) 
3. SG Aufbau Elbe Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 
4. SK Dessau 93 I (Sachsen-Anhalt) 
5. USV Halle (Sachsen-Anhalt) 
 

24 Teilnehmer 

2009 

1. SC Leipzig-Gohlis / TU Dresden (Sachsen) 
2. Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 
3. USV Halle (Sachsen-Anhalt) 
4. SV Sangerhausen (Sachsen-Anhalt) 
5. SG 1871 Löberitz I (Sachsen-Anhalt) 
 

19 Teilnehmer 
 

 

  

 
 
 
 
 

hat einen guten Namen: Manfred Mädler  

Schachhaus - Verlag – Vertrieb - Fabrikation 
01309  Dresden Wägnerstraße 5 - ����  03 51 / 34 00 151 FAX 03 51 / 33 60 145 
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Besondere Jubiläumsturniere 
 

Ehrenpreisturnier 
am 10. Juni 1883 im „Gasthof zur Weintraube“ aus Anlass des 12. Vereinsgeburtsta-

ges und des II. Bundeskongresses des Saaleschachbundes 
 
Platz Name, Vorname Beruf Verein Pkt.  

1 
2 

Tarrasch, Siegbert  
Rosenbaum, Otto 

Cand. d. Med. 
Kaufmann 

Schachclub Halle 
Dessauer Schachclub  

3,5 
3,0 

 

und weitere 3 Teilnehmer 

 
 
 
 

Ehrenpreisturnier 
vom 23. bis 25. Juni 1996 im Löberitzer Schachclub aus Anlass des 125. Vereinsjubiläums 
 
Platz Name, Vorname ELO Land Pkt. WP 

 
1-2 
1-2 
3 
4 
5 
6 

GM Bönsch, Uwe 
GM Luther, Thomas 
GM Tischbierek, Raj 
GM Uhlmann, Wolfgang 
IM Liebert, Heinz 
IM Bhend, Edwin 

2550 
2535 
2490 
2490 
2305 
2295 

Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Schweiz 

3,0 
3,0 
3,0 
3,0 
2,0 
1,0 

7,0 
7,0 
6,5 
6,0 
6,0 
2,5 

 
Jubiläumsschnellturnier um den Pokal der Bürgermeisterin   

am Samstag, dem 22. Juni 1996 in der Grundschule Löberitz aus Anlass des 125. Vereinsjubiläums 
 
Platz Name, Vorname DWZ Verein Pkt. WP 

 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

FM Schöneberg, Manfred  
GM Arbakow, Valentin 
Franke, Roland 
Reichstein, Frank 
Reiß, Konrad 
Schäfer, Sven 
IM Lukasewitzsch, Gregor 
Luther, Jürgen 
Schneider, Andreas 
Schneider, Henning 

2365 
2455 
1917 
1905 
1959 
1900 
2330 
2110 
1986 
2015 

Lok Leipzig-Mitte  
Rußland 
SG 1871 Löberitz 
SV Krostitz 
SG 1871 Löberitz 
Eintracht Dessau 
Polen 
USV Halle 
Großröhrsdorf 1911 
Dresdener SC 

6,5 
6,0 
5,0 
4,5 
4,5 
4,5 
4,0 
4,0 
4,0 
4,0 

31,5 
30,5 
27,5 
28,5 
27,5 
26,5 
33,0 
33,0 
28,5 
28,0 

und  weitere 18 Teilnehmer 
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Ehrenpreisturnier 
vom 15. bis 17.Juni 2001 im Löberitzer Schachclub aus Anlass des 130. Vereinsjubiläums 
 
Platz Name, Vorname ELO Land Pkt. WP 

 
1 
2 
3 
4 
5 
6 

GM Dr. Hübner, Robert 
IM Jahn, Constanze 
GM Dr. Malich, Burkhard 
GM Lakos, Nikoletta 
GM Madl, Ildiko 
IM Liebert, Heinz 

2615 
2225 
2370 
2347 
2418 
2320 

Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Ungarn 
Ungarn 
Deutschland 

4,0 
3,0 
2,5 
2,5 
1,5 
1,5 

10,50 
6,00 
6,25 
5,50 
3,50 
3,25 

 
Schnellschach-Open „130 Jahre Schach in Löberitz“ 

am Samstag, dem 16. Juni 2001 in der Grundschule Löberitz aus Anlaß des 130. Vereinsjubiläums 
 
Platz Name, Vorname DWZ  Verein Pkt. WP 

 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

FM Matthey, Harald 
Darius, Harald 
Reiß, Konrad 
FM Liedtke, Matthias 
Schikor, Torsten 
Schütze, Norman 
FM Hoffmann, Hendrik 
Sommer, Gerald 
Selig, Rainer 
Bolduan, Sebastian 

2249 
2250 
1918 
2325 
2095 
2134 
2320 
1722 
2117 
2100 

1. SC Anhalt Dessau 
SV Ströbeck 
SG 1871 Löberitz 
SC Leipzig Gohlis 
SC Leipzig Gohlis 
SV Wolfen-Nord 
SC Leipzig Gohlis 
SC Leipzig Gohlis 
USV Halle 
Grün-Weiß Piesteritz 

6,0 
5,5 
5,5 
5,0 
5,0 
5,0 
4,5 
4,5 
4,0 
4,0 

30,5 
29,5 
29,0 
29,5 
28,0 
25,5 
34,0 
25,5 
29,0 
28,5 

und  weitere 24 Teilnehmer 
 

 
 

Ehrenpreisturnier 
vom 16. bis 18.Juni 2006 im Löberitzer Schachclub aus Anlass des 135. Vereinsjubiläums 
 
Platz Name, Vorname ELO Land Pkt. WP 

 
1 
2 
3 
4 
5 
6 

GM Dr. Hübner, Robert 
GM Hort, Vlastimil 
Pröhl, Holger  
GM Rogule, Laura  
GM Reizniece, Dana  
IM Jahn, Constanze  

2632 
2510 
2397 
2309 
2287 
2173 

Deutschland 
Deutschland 
Deutschland 
Lettland 
Lettland 
Deutschland 

5,0 
4,0 
2,0 
1,5 
1,5 
1,0 

10,00 
6,00 
2,75 
2,00 
2,00 
1,75 

 



Schnellschach-Open „135 Jahre Schach in Löberitz“
am Samstag, dem 17. Juni 2006 in der Grundschule Löberitz aus Anlass des 135. Vereinsjubiläums

 
Platz Name, Vorname DWZ  Verein 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

Andre, Gordon 
Dexter, Daniel 
Zeuner, Michael 
IM Liebert, Heinz 
Müller, Heinz 
Schütze, Norman 
Hering, Sven 
Fenske, Klaus-Dieter 
Duchrow, Oliver 
Franke, Roland 

2219 
2182 
2151 
2131 
1773 
2133 
1885 
1855 
2136 
1896 

A/E Magdeburg 
Naumburger SV 
A/E Magdeburg 
USV Halle 
Union Sandersdorf
SG 1871 Löberitz
USV Halle 
SG 1871 Löberitz
SV  Sangerhausen
SG 1871 Löberitz

und  weitere 12 Teilnehmer 

 

In Zörbig halten am Schützenplatz 2 nicht nur die Schachspieler an:

                     Eiscaffeé Blechschmidt
23 

Open „135 Jahre Schach in Löberitz“ 
der Grundschule Löberitz aus Anlass des 135. Vereinsjubiläums 

 Pkt. WP 
 

 
 
 

Union Sandersdorf 
SG 1871 Löberitz 

SG 1871 Löberitz 
SV  Sangerhausen 
SG 1871 Löberitz 

6.0 
5.5 
5.0 
4.5 
4.5 
4.0 
4.0 
4.0 
4.0 
4.0 

29.0 
30.5 
30.5 
29.0 
27.0 
31.5 
26.5 
25.0 
25.0 
24.5 

2 nicht nur die Schachspieler an: 

é Blechschmidt (03 49 56 / 22 851) 
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Alle Jahre wieder: Schachtage mit Prominenz 
 

1986 
Dr. Burkhard Malich 
Henryk Dobosz 
Andrzej Sydor 
Heinz Liebert 
Walter Pieske 
Hendrik Teske 

Großmeister aus Halle 
Internationaler Meister aus Lublin/Polen 
Internationaler Meister aus Lublin/Polen 
Internationaler Meister aus Halle 
Schachhistoriker und -sammler aus Dessau 
DDR-Blitzschachmeister aus Erfurt 

 

1987 
Reinhard Fuchs 
Uwe Bönsch 
Dr. Burkhard Malich 
Heinz Liebert 

Internationaler Meister aus Berlin 
Großmeister aus Halle 
Großmeister aus Halle 
Internationaler Meister aus Halle 

 

1988 
Raymund Stolze 
Manfred Schöneberg 
Constanze Jahn 

Schachschriftsteller aus Berlin 
FIDE-Meister aus Leipzig 
FIDE-Meisterin aus Halle 

 

1989 
Dr. Fritz Baumbach 
Rainer Knaak 
Manfred Schöneberg 
Heinz Liebert 

Fernschachweltmeister aus Berlin 
Großmeister aus Leipzig 
FIDE-Meister aus Leipzig 
Internationaler Meister aus Halle 

 

1990 
Prof. Dr.Joachim Petzold 
Fritz Hoffmann 

Bedeutender Schachhistoriker und Autor aus Berlin 
Int. Schiedsrichter, Problemkomponist und Autor aus Weißenfels 

 

1991 
Dr. Helmut Pfleger 
Arthur Hennings 
Dr. Burkhard Malich 
Zbigniew Pyda 
Heinz Liebert 
Alexander Naumann 

Großmeister aus Bamberg 
Internationaler Meister aus Leipzig 
Großmeister aus Halle 
Schachmeister aus Lublin/Polen 
Internationaler Meister aus Halle 
Jugendstar aus Wolfen-Nord 

 

1992 
Heinz Liebert 
Ursula Liebert 
Dr. Burkhard Malich 
Ralf Schöne 
Alexander Naumann 

Internationaler Meister aus Halle 
Ex-DDR-Meisterin 
Großmeister aus Halle 
FIDE-Meister aus Berlin 
Jugend-WM-Teilnehmer aus Wolfen-Nord 
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Michael Schnabel 
Götz Preuße 
Josef Beutelhoff 
Roland Rümmler 

Deutscher Fernschachpokalsieger aus Homberg / Efze 
Geschäftsführer Thüringer Schachecke/EUROCHESS aus Jena 
Deutscher Spitzenspieler des Blindenschachverbandes aus Homberg 
Präsident des Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt 

 

1993 
Eduard Vollmar 
Heinz Langanke 
Thomas Pähtz jun. 
Ferenc Langheinrich 
Elisabeth Pähtz 
Thomas Pähtz 
Heinz Liebert 
Ralf Schöne 
Libor Titscher 

Schachlyriker aus Binningen/Schweiz 
Präsident des SV Horst-Emscher, eines der größten deut. Vereine 
Nachwuchsstar aus Erfurt 
Nachwuchsstar aus Erfurt 
Nachwuchsstar aus Erfurt 
Großmeister aus Erfurt 
Internationaler Meister aus Halle 
FIDE-Meister aus Berlin 
Ex-DDR-Studentenmeister aus Wittenberg 

 

1994 
Wolfgang Unzicker 
Heinz Liebert 
Holger Pröhl 
Alexander Naumann 
Michael Klyszcz 

Großmeister, Deutscher Rekordmeister aus München 
Internationaler Meister aus Halle 
Landesmeister Sachsen-Anhalt aus Wittenberg 
Jugend-WM-Teilnehmer aus Wolfen-Nord 
Präsidiumsmitglied des Hamburger Schachverbandes 

 

1995 
Manfred Mädler 
Monika Mädler 
Heinz Liebert 

Schachpublizist aus Düsseldorf 
Düsseldorfer Meisterin 
Internationaler Meister aus Halle 

 

1996 
Wolfgang Uhlmann 
Thomas Luther 
Uwe Bönsch 
Raj Tischbierek 
Edwin Bhend 
Heinz Liebert 
Eduard Vollmar 
Michael Klyszcz 
Martina Sellmann 
Anton Csulits 
Manfred Schöneberg 
Valentin Arbakow 
Gregor Lukasewitzsch 
Egon Ditt 
Harald Matthey 
Ursula Liebert 

Schachgroßmeister aus Dresden 
Schachgroßmeister aus Erfurt (Empor Berlin) 
Schachgroßmeister aus Halle (Empor Berlin) 
Schachgroßmeister aus Berlin  (Empor Berlin) 
Internationaler Meister aus Basel-Allschwil/Schweiz 
Internationaler Meister aus Halle 
Schachlyriker aus Binningen/Schweiz 
Präsidiumsmitglied des Hamburger Schachverbandes 
Präsidiumsmitglied des Hamburger Schachverbandes 
FIDE-Meister aus Halle 
FIDE-Meister aus Leipzig (SC Bamberg) 
Schachgroßmeister aus Rußland 
Internationaler Meister aus Polen 
Präsident des Deutschen Schachbundes 
FIDE-Meister aus Dessau 
Ex-DDR-Meisterin 
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1997 
Manfred Schöneberg 
Harald Matthey 

FIDE-Meister aus Leipzig (SC Bamberg) 
FIDE-Meister aus Dessau 

 

1998 
Henryk Dobosz 
Harald Matthey 
Michael Klyszcz 

Internationaler Meister aus Polen  
FIDE-Meister aus Dessau 
Präsidiumsmitglied des Deutschen Schachbundes 

 

1999 
Heinz Liebert 
Harald Matthey 
Michael Klyszcz 
Martina Sellmann 
Andreas Weiß 
Sandra Krege 
Andreas Domaske 

Internationaler Meister aus Halle  
FIDE-Meister aus Dessau 
Präsidiumsmitglied des Hamburger Schachverbandes 
Präsidiumsmitglied des Hamburger Schachverbandes 
Präsidiumsmitglied des Deutschen Schachbundes 
Deutsche Schülermeisterin 
Redakteur der Rochade Sachsen-Anhalt 

 

2000 
Constanze Jahn 
Harald Matthey 

Internationale Schachmeisterin aus Halle 
FIDE-Meister aus Dessau 

 

2001 
Dr. Robert Hübner 
Dr. Burkhard Malich 
Ildiko Madl 
Nikoletta Lakos 
Heinz Liebert 
Constanze Jahn 
Dr. Günther Reinemann 
Anton Csulits 
Rolf Voland 
Harald Darius 
Matthias Liedtke 
Hendrik Hoffmann 
Boris Gruzmann 
Jens Kapischka 
Harald Matthey 
Manfred Schöneberg 

Schachgroßmeister aus Solingen 
Schachgroßmeister aus Halle 
Schachgroßmeisterin aus Ungarn 
Schachgroßmeisterin aus Ungarn 
Internationaler Schachmeister aus Halle 
Internationale Schachmeisterin aus Halle  
Präsident des Landesschachverbandes 
FIDE-Meister aus Halle, Geschäftsführer des LSV 
Schachbuchautor und – übersetzer aus Leipzig 
oftmaliger DDR-Blitzmeister aus dem Schachdorf Ströbeck 
FIDE-Meister aus Leipzig 
FIDE-Meister aus Leipzig 
FIDE-Meister aus Wolmirstedt 
FIDE-Meister aus Magdeburg 
FIDE-Meister aus Dessau 
FIDE-Meister aus Leipzig vom SC 1886 Bamberg 

 

2002 
Constanze Jahn 
Heinz Liebert 
Dr. Günther Reinemann 
Günter Rudolph 

Internationale Schachmeisterin aus Halle  
Internationaler Schachmeister aus Halle 
Präsident des Landesschachverbandes 
Ehrenpräsident des Landesschachverbandes 
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Lothar Vogt 
Manfred Schöneberg 
Harald Matthey 
Harald Darius 
Anton Csulits 
Jens Lütke 
Ralf Schöne 
Claudia Eckhardt 

Schachgroßmeister aus Leipzig vom SC Bann 
FIDE-Meister aus Leipzig vom SC 1886 Bamberg 
FIDE-Meister aus Dessau vom USC Magdeburg 
oftmaliger DDR-Blitzmeister aus dem Schachdorf Ströbeck 
FIDE-Meister aus Halle, Geschäftsführer des LSV 
FIDE-Meister aus Bonn 
FIDE-Meister aus Marzahna 
Bundesligaspielerin vom USV Halle 

 

2003 
Constanze Jahn 
Heinz Liebert 
Harald Matthey 
Harald Darius 
Anton Csulits 
Jens Lütke 
Claudia Eckhardt 
Jürgen Göldenboog 

Internationale Schachmeisterin aus Halle  
Internationaler Schachmeister aus Halle 
FIDE-Meister aus Dessau vom USC Magdeburg 
oftmaliger DDR-Blitzmeister vom SV Ströbeck 
FIDE-Meister aus Halle, Geschäftsführer des LSV 
FIDE-Meister aus Bonn 
Bundesligaspielerin vom USV Halle 
Deutscher Amateurmeister 2003 vom SV Horst-Emscher 31 

 

2004 
Claus Tempelmann 
Heinz Liebert 
Harald Matthey 
Harald Darius 

Xiangqi-Europameister aus Magdeburg 
Internationaler Schachmeister aus Halle 
FIDE-Meister aus Dessau vom USC Magdeburg 
oftmaliger DDR-Blitzmeister aus dem Schachdorf Ströbeck 

  

2005 
Heinz Liebert  
Hendrik Hoffmann  
Harald Matthey 
Cliff  Wichmann  
Daniel Dexter 

Internationaler Meister aus Halle 
FIDE-Meister aus Leipzig 
FIDE-Meister von der SG 1871 Löberitz 
FIDE-Meister vom Dresdener SC 
Musiker und Schachmeister aus Leipzig 

 

2006 
Dr. Robert Hübner  
Vlastimil Hort 
Holger Pröhl 
Laura Rogule 
Dana Reizniece 
Constanze Jahn  
Heinz Liebert 
Dr. Günter Reinemann 
Harald Matthey 
Janis Isakovs 

Schachgroßmeister aus Köln (Oosener SC von 1937) 
Schachgroßmeister aus Köln (Oberhausen SV 1887) 
Sachsen-Anhalts stärkster Schachspieler (SG 1871 Löberitz) 
Schachgroßmeisterin aus Lettland 
Schachgroßmeisterin aus Lettland (SG 1871 Löberitz) 
Internationale Schachmeisterin aus Halle 
Internationaler Meister aus Halle 
Präsident des Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt 
FIDE-Meister aus Dessau (SG 1871 Löberitz) 
Meistertrainer aus Lettland (SG 1871 Löberitz) 

  

2007 
Holger Pröhl Sachsen-Anhalts stärkster Schachspieler (SG 1871 Löberitz) 
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Heinz Liebert 
Dr. Günter Reinemann 
Harald Matthey 
Cliff Wichmann 
Hendrik  Hoffmann 
Harry Schaack  

Internationaler Meister aus Halle 
Präsident des Landesschachverbandes Sachsen
FIDE-Meister aus Dessau (SG 1871 Löberitz)
FIDE-Meister (Nickelhütte Aue) 
FIDE-Meister (SC Leipzig-Gohlis) 
FIDE-Meister u. Red. des Kultur- und Schachmagazins „Karl“

 

2008 
Holger Pröhl 
Heinz Liebert 
Constanze Jahn  
Hendrik Hoffmann  
Dr. Thomas Höpfl 
Holger Hebbinghaus 
Michael Becker 

Sachsen-Anhalts stärkster Schachspieler (SG 1871 Löberitz)
Internationaler Meister aus Halle 
Internationale Schachmeisterin aus Halle 
FIDE-Meister (SC Leipzig-Gohlis) 
FIDE-Meister (USV Halle) 
FIDE-Meister (SK Hamburg-Marmstorf) 
FIDE-Meister (USV Halle) 

 

2009 
Holger Pröhl 
Alexander Naumann 
Heinz Liebert 
Hendrik Hoffmann  
Dr. Thomas Höpfl 
Holger Hebbinghaus 
Michael Becker 
Dr. Günter Reinemann 
Dr. Gerhard Köhler 
Herbert Hartung 

Sachsen-Anhalts stärkster Schachspieler (SG 1871 Löberitz)
Schachgroßmeister aus Wolfen von Aljechin Solinge
Internationaler Meister aus Halle 
FIDE-Meister (SC Leipzig-Gohlis) 
FIDE-Meister (USV Halle) 
FIDE-Meister (SK Hamburg-Marmstorf) 
FIDE-Meister (USV Halle) 
Präsident des Landesschachverbandes Sachsen
Geschäftsführer der Firma ORWO-Net 
CDU-Landtagsabgeordneter 

 

Autohaus Richter GmbH
H a l l e / Sa a le  –  W o l f e n  –W e r be n
 
Stammsitz 06780 Zörbig / Ortsteil Werben
Ostrauer Str. 1 
 

Telefon: 034600 / 20425 - Fax: 034600 / 20373
E-Mail: ah-richter-stums@t-online.de 
Homepage: http://www.renault-richter.de/

 
 
 
 

Präsident des Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt 
Meister aus Dessau (SG 1871 Löberitz) 

und Schachmagazins „Karl“  

Schachspieler (SG 1871 Löberitz) 

 

Anhalts stärkster Schachspieler (SG 1871 Löberitz) 
Schachgroßmeister aus Wolfen von Aljechin Solingen 

Präsident des Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt 

Autohaus Richter GmbH 
W e r be n 

Zörbig / Ortsteil Werben 

Fax: 034600 / 20373 
 

richter.de/  
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Antikritisches 
 
mit drei Aufgaben von Fritz Hoffmann aus Weißenfels 
 
Mancher Schachfreund hat ein recht sicheres Gespür dafür, wenn in der laufenden 
Partie eine kritische Situation erreicht ist, in der es gilt, den entscheidenden Zug aus-
zuspähen, der die Chance eröffnet, in verlorener Stellung doch noch den halben Punkt 

zu retten oder bei scheinbarer Ausgegli-
chenheit den ganzen zu ergattern. Zuwei-
len weiß man erst hinterdrein, wenn die 
Chance verpasst ist, wo und wann es 
kritisch war. 
Aber „antikritisch“ - was ist das? - Der 
Duden führt das Wort Antikritik als „Er-
widerung auf (eine) Kritik“ an. Aber das 
hilft uns beim Schach ebenso wenig 
weiter wie schwarze Magie. 
Vielmehr vermitteln uns schachhistori-
sche Recherchen die richtige Informati-
on.  
 
 
 

 
Von den Autoren der Loveday-Analyse 
(1903) wurde der bei indischen Kombi-
nationen unerlässliche Rückstoß einer 
weißen Figur zur Vorbereitung der nach-
folgenden Selbstverstellung „der kritische 
Zug“ genannt. Über kurz oder lang leitete 
man von dieser Definition das Gegenteil 
für die Terminologie ab: Eine Bewegung 
„nach vorn" zur Vermeidung einer Verstel-
lung wurde nun als „antikritisch" bezeich-
net. 
 
 
In meinem Demo-Stück von 2008 vereint 
der Schlüsselzug die beiden Kriterien: Er 
kommt antikritisch der Sperre auf e6 zu-
vor, und er bereitet kritisch die indische 
Verstellung auf f7 vor. 

 
Stuttgarter Nachrichten 2008 

 

 

 

Matt in drei Zügen (9+6) 
l.Kd8? e6! - l.Lg8! e5 2.Tf7+... 
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In den Probespielen und Lösungen der Wettlöse-Aufgaben von 1995 aus Lüneburg 
und 2010 für Löberitz kommen je zwei antikritische Erstzüge vor. Aber als reeller 
Schlüssel taugt nur einer. Es heißt also aufpassen, dass der richtige Anfangszug „er-
wischt“ wird, sowohl beim Zwei- wie beim Dreizüger. 
Ich wünsche allen, die sich dafür anstrengen, viel Erfolg und ein Glückslos bei der 
Gewinner-Ermittlung. 
 

    
Lüneburg 1995 

 

 
   Matt in zwei Zügen (9+8) 

 

     
 

 
Löberitz 2010 (original) 

 

 
    Matt in drei Zügen (4+6) 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

     Rudi Schöllner 
              Tischlermeister 

 
              06780 Zörbig, Grünstraße 26 

 

Tel.: 03 49 56 / 20 570  Fax: 03 49 56 / 21 648 Funk: 01 77 89 37 202 
 



Erinnerungen an die 1. Löberitzer 
des Jahres 1986  
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1. Löberitzer Schachtage 
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